
war für  Jahrzehnte e in s t i l ler  Dorfbahnhof .  Auch zwischen Möl len unq
Spel len paßte s ich d ie Bundesbahn der  zwischenzei t l ichen Entwick luno
an und baute d ie Hal teste l le  Voerde-Löhnen.

Unter  den 191 2 gegebenen Verhäl tn issen mußte d ie Inanspruchnanme
dieser  Strecke recht  ger ing sein.  Ein erster  Auf t r ieb kam im Wel tkr ieg
14/18 und auch 1939/45,  a ls  Walsum Verschiebebahnhof  für  Truppen-
und Muni t ionstransporte wurde.

Als im letz ten Kr ieg d ie Brücke über den L ippe-Sei ten-Kanal  zerstör t
wurde und d ie Bundesbahn n icht  bere i t  war ,  d iese wieder aufzubauen,
verlor die Strecke auch den letzten Anschein von Bedeutuno. Die
Strecke endete in Spellen.

Aber auch d ieser  Zustand änderte s ich wieder,  a ls  im Norden des
Kreises neue Industr ien angesiedel t  und d iese durch d ie Kreisbahn in
Spel len an d ie Bundesbahn angeschlossen wurden.  Der Personenverkehr
war inzwischen weitgehend von der Schiene auf die Straße verlegt
worden, doch nahm jetzt der Güterverkehr einen unerwartet großen
Umfang an.  Jetzt  erwies s ich der  Walsumer Bahnhof  mi t  se inen großen
Mögl ichkei ten a ls  geeigneter  Verschiebebahnhof ,  der  auch e inem honen
Verkehrsaufkommen gewachsen is t .  Uber e in Dutzend großer Betr iebe
läßt  se ine Rohstof fe und Produkte heute über Walsum laufen.  Der Gle is-
körper  des Güterbahnhofs mußte berei ts  auf  15 nebeneinander l ieoende
Schienenstränge erweitert werden.

Walsum is t  e in Bahnhof  mi t  Zukunf t  oeworden.
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Der zweiarmige Dosco für  den Tunnelbau

Paurats bohrende Giganten



Es is t  schon sehr  lange her ,  daß d ie Bergleute mi t  der  Spi tzhacke ihre
Stol len durchs Gebirge t r ieben.  In späteren Jahrzehnten wurde gebohrt ,
geschossen und geladen.  Mi t  der  Sprengpatrone wurden d ie meisten
Strecken unter  Tage vorgetr ieben.  lnzwischen geht  man wieder mrt
Bohrern und Meißeln dem Geste in zu Leibe.  Mi t  re iner  Köroerkraf t  is t
da a l lerd ings n ichts zu machen.  Vol lmechanischer s t reckenvort r ieb heißt
das Verfahren.  Wie Maulwürfe wühlen,  schneiden,  schrämen,  f räsen s ich
die Maschinen in das Gebirge.  Das is t  natür l ich e in ganz erhebl icher
Fortschr i t t .  Beim Bohren,  Schießen und Laden,  a lso beim Sprengen,
schaf fen d ie Bergleute im Durchschni t t  2  b is  3 Meter  pro Tag.  Die neuen
Maschinen s ind mindestens dre imal  so schnel l .  Da beim Sprengen das
Deckgebirge erhebl ich erschüt ter t  wi rd,  besteht  d ie Gefahr ,  daß menr
Geste in herunter fä l l t ,  a ls  gewünscht  wi rd,  was wieder erhebl iche Schwie-
r igkei ten beim Ausbau verursacht .  Uberhaupt  n immt der  Ausbau d ie
meiste Zei t  in  Anspruch.  Nur dre iß ig Prozent  der  Einsatzzei t  kann für
das Schneiden genutzt  werden.  Die Techniker  versuchen nun Methooen
zu entwickeln,  in  denen Vort r ieb und Ausbau im Gle ichschr i t t  voran-
gehen.  Während d ie Maschine bohrt  und schneidet  wi rd kont inuier l ich
ausgebaut .

ia" i  A"r  Ruhrkohle AG werden zur  Zei t  dre i  verschiedene Typen von
l '  Auslegermaschinen erprobt .  Das s ind Apparate so groß wie zu Stahl

gewordene Saur ier ,  d ie s ich mi t  ihren rot ierenden Bohrköpfen,  d ie auf
langen Stahlhälsen s i tzen,  in  das Geste in f ressen.  Dabei  werden s ie ml t
dem harten Nebengeste in ebenso gut  fer t ig  wie mi t  der  weicheren Kohle.
Sie stehen auf  Raupenket ten und s ind darum recht  bewegl ich.  Die Ent-
wick lung und Verbesserung d ieser  Maschinen wird systemat isch for t -
gesetzt. Zur Zeit werden nur fünf Prozent der Strecken von diesen
Vort r iebsmaschinen befahren.  1980 wi l l  man berei ts  auf  der  Häl f te  a l ler

, Strecken vol lmechan isch arbeiten.

fEine d ieser  in  der  Erprobung stehenden Maschinen wurde von der  F i rma
j lPaurat  GmbH in Fr iedr ichsfe ld entwickel t .  Der  Dosco Roadway Cut ter
Loader (DRCL),  wie er  mi t  vo l lem Namen heißt ,  wi rd in  engl ischer  l izenz
gebaut .  Er  is t  6 ,8 Meter  lang,3,1 Meter  bre i t  und 2,1 Meter  hoch.  Er
wiegt  fast  20 Tonnen und arbei tet  mi t  88 Ki lowat t .  Er  is t  für  rund 400000
Mark ab Werk zu kaufen.  lm Bereich der  Ruhrkohle AG arbei tenzurZei t
sechs , ,Doscos",  e iner  davon auf  der  Schachtanlage Lohberg.  Bisher
haben s ie über  10 Ki lometer  Strecke aufgefahren.

Aber n icht  nur  im Bergbau werden , ,Doscos" gebraucht .  Früher be-
schränkte s ich der  Tunnelbau im wesent l ichen darauf ,  Durchfahr ten für
d ie Eisenbahn zu schaf fen.  Heute werden sehr  häuf ig Tunnel  für  Straßen
und Autobahnen angelegt .  A ls  Beispie l  se i  nur  d ie Entwick lung in l ta l ien
angeführ t .  Dor t  wurden in den letz ten 3 Jahren über ' l  17 km al le in in
Autobahntunneln aufgefahren.  Nachdem der Straßentunnel  durch den
Mont  Blanc fer t iggeste l l t  is t ,  s ind d ie Arbei ten an dem Straßentunnel
durch den St .  Got thard in  vol lem Ganoe.
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Der  , ,Dosco"  von der  Scha ih tan lage Lohberg

Der Tunnelbau is t  aber  e ine recht  kostspie l ige und technisch schwier ige
Arbei t .  Vor  a l lem der  Ausbau des Sto l lens ste l l t  wesent l ich höhere
Ansprüche a ls  e ine Bergbaustrecke unter  Tage.  Außerdem is t  e in
Straßentunnel  wesent l ich höher und bre i ter  a ls  der  Sto l len e iner  Zeche.
Der Bergbau-Dosco is t  e in , ,geducktes"  Ungetüm, kräf t ig  aber  n iedr ig
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gebaut .  Paurat  entwickel te in  Fr iedr ichsfe ld e inen neuen Dosco für  oen
Tunnelbau.  Da d ie verschiedenen Maschinentypen n icht  ohne wei teres
immer größere Schneidhöhen zulassen und d ie Entwick lung e ines ganz
neuen Model ls  außerordent l ich kosten-  und zei taufwendig is t ,  benutzte
Paurat  e inen am Markt  vorhandenen Hydraul ikbagger a ls  Trägergerät
für  e ine Schneideeinr ichtung.  Das schwere Gerät  von 50 t  Dienstgewicht
wurde mi t  e inem Spezia lausleger  versehen,  auf  dem zwei  Schneidarme
von je 55 kW Leistung mont ier t  wurden.  In geschichtetem Kalkgeste in
s ind mi t  d iesem Riesenapparat  schon 120 Kubikmeter  in  der  Stunde
ausgebaggert  worden.  Jetzt  wi rd man den gesamten Querschni t t  von
Verkehrstunneln b is  zu rund 10 m Höhe in e inem Zuge auf fahren.  Bei
Paurat  arbei tet  man noch an der  Lösung wei terer  Probleme des Tunnel-
baus.  Da s ind n icht  nur  d ie größeren Tunnelhöhen im Bl ickfe ld,  man
denkt  auch an d ie Bearbei tung här terer  Geste insar ten und wi l l  brüchiges
Gebirge durch d ie Entwick lung e ines mi twandernden Ausbaus be-
wäl t igen.

Tunnelbau is t  e in wel twei tes Aufgabengebiet .  Paurat  sucht  darum oen
Export .  30 b is  40 Großobjekte stehen in der  Wel t  an.  Paurats Maschinen
werden bei  e in igen dabei  se in.  In  l ta l ien arbei ten Paurats Maschinen an
einer  neuen Autostrada und f ressen s ich durch e inen Berg aus Tuf f .
Auch auf  der  neu im Bau begr i f fenen d i rekten Eisenbahnl in ie Rom -
Florenz,  der  sogenannten , ,Di ret t iss ima",  d ie bei  236 km Gesamt länge
auf  78 km in Tunnels geführ t  wi rd,  s ind mehrere Paurat-Maschinen
dabei .  Eben steuer te e in Schi f f  e inen Hafen in Argent in ien an,  n icht  wei t
von Feuer land,  um eine Paurat-Maschine auszuladen.  Paurat  hat  se inen
besten Schlosser  mi tgeschickt ,  damit  er  d ie argent in ische Bedienungs-
mannschaf t  anlernen kann.

Moderne Bergbau-Maschinen,  d ie in  Zusammenarbei t  der  Ruhrzechen
mit  der  heimischen Zul ie ferer industr ie  s tet ig  und beharr l ich ausgetüf te l t
und wei terentvr ickel t  werden,  s ind heute in  a l ler  Wel t  oefraot .

Wi l l i  Di t tgen

B i l d  oben :
Lochpresse mit  Blockeinführung und
LOCnVO rgang.

Lochstückabtransport  mi t  Kippvorr ichtung nach dem

B i l d  u n t e n :
Aus lau tse i te  dcs  Assc lwa lzwerkes  (Dre iwa lzens t reckwalzwerk)  mi t  ges t reck tem Lochs tück
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